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Das Sithand'izingane Care Projekt, in dem HIV-Infizierte und deren Familien 

unterstützt werden, wurde im Jahr 2000 von einer 15köpfigen Gruppen von 

Frauen aus der Pfarrei St. Pauls in Gelucksdal, 15 km östlich von Johannes-

burg, gegründet. 

Die Leitung hat  Sr. Lauda Hoppmann, die aus der Pfarrei Gallenbach im Bis-

tum Augsburg stammt, zusammen mit weiteren Missionsdominikanerinnen 

aus Schlehdorf. 

Neben der Versorgung mit den notwendigen Medikamenten ist auch eine ge-

sunde  Ernährung wichtiger Bestandteil der Therapie.  

Deshalb sollen die HIV-PatientInnen im Bereich organischer Gartenbau und 

Verwendung von Heilkräutern  geschult werden, um diese dann in den Gärten 

um ihre Häuser anbauen zu können.  

Für Schulungskurse und die Beschaffung von Gartengeräten, Samen und 

Kompost wird um Unterstützung gebeten.  
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Bischöflicher Hilfsfonds Eine WeltEine WeltEine WeltEine Welt 
Abt. Mission-Entwicklung-Frieden 
Peutingerstr. 5 
86152 Augsburg 
 
Telefon: 08 21 31 66-3111 
Telefax: 08 21 31 66-3119 
E-mail: 
weltkirche@bistum-augsburg.de 
Internet: 
www.hilfsfonds-einewelt.de 
 
Spendenkonto: 
Kto.-Nr. 239 097 
bei der LIGA Bank Augsburg 
BLZ 750 903 00 
 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE72 7509 0300 0000 2390 97 
 

 


